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Auf unserer Webseite haben Sie die 
Möglichkeit, unsere Geschichte noch 
einmal genau anzusehen. Wir haben eine 
„Timeline“ mit allen wichtigen Ereignis­
sen erstellt, die unter dem folgenden Link 
abrufbar ist:

Zu der Fistula e.V.
Timeline

2003/2023

TIMELINE FISTULA E.V. – 20 JAHRE VEREINSGESCHICHTE

https://fistula.de/verein_fistula.html#deutschland
https://fistula.de/newsletter-fistula.html
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UNSERE BEIDEN 
NEUEN 
VORSITZENDEN

VERABSCHIEDUNG AUS DEM VORSTAND

„Begonnen hat alles mit einer Patenschaft, die ich für ein äthio-
pisches Geschwisterpaar übernommen habe. 
Der erste Besuch 1995 „meiner“ Kinder war ein sehr emotio-
naler Moment für mich! 2002 besuchte ich Addis erneut und 
dieses Mal auch das Hamlin Fistula Hospital, da die Ehefrau meines Patensohns dort als Physiothera-
peutin arbeitete. Ich war sehr beeindruckt von der Arbeit und wollte den Fistulapatientinnen helfen. So 
kam es zur Gründung des Vereins Fistula e.V. am 12. Mai 2003 in Bruchsal.
Nach zwanzig Jahren, in denen ich maßgeblich an der Weiterentwicklung mitgewirkt habe, gebe ich den 
Stab weiter. Dem neuen Vorstandsteam wünsche ich weiterhin viel Erfolg bei der wichtigen Arbeit für die 
medizinische Versorgung von Frauen mit Geburtsverletzungen.“

                                                              Jutta Ritz

Dr. Barbara Teltschik – 1. Vorsitzende
Urologin mit Engagement für Frauengesundheit:

„Bereits während meines Medizinstudiums interessierte ich mich für Frau-
engesundheit in Entwicklungsländern und bereiste mehrere Länder. Für 
ein halbes Jahr war ich in Brasilien, um an einem geburtshilflichen Kran-
kenhaus zu arbeiten. Im Jahr 2005 besuchte ich in Äthiopien das Fistula 
Hospital in Addis Abeba. Im Gespräch mit Dr. Catherine Hamlin über 
Möglichkeiten, ihr Krankenhaus fachlich zu unterstützen, erzählte sie mir 
von Fistula e.V. Zurück in Deutschland nahm ich Kontakt mit Frau Ritz 
auf und wurde aktives Mitglied des Vereins. Seither bemühe ich mich zum 
einen, mit urologischen Perspektiven die Patientenversorgung vor Ort zu 
verbessern, zum anderen hier in Deutschland Unterstützung für unsere 
Projekte zu organisieren. In Auslandseinsätzen koordiniere und optimiere 
ich die medizinische Ausrüstung vor Ort und unterstütze das Ärzte- und 
Schwesternteam in Belangen Urologie, Medizintechnik sowie Erarbeiten 
von Standards im OP und in der Pflege.“

Dr. Jens Hönecke – 2. Vorsitzender
Einsatz für eine gelungene Entwicklungs­
zusammenarbeit:

„Bereits nach dem Studium verbrachte ich ein Jahr in Tansania zum 
Aufbau der EDV-Struktur in Krankenhäusern für die „Deutsche Gesell-
schaft für Internationale Zusammenarbeit“ (GIZ). Aktuell stehe ich vor dem 
Abschluss meiner Facharztprüfung als Urologe und arbeite seit kurzem 
im Evangelischen Krankenhaus Essen bei Frau Prof. Krege in der Urolo-
gie. Ich war bereits Ende 2022 im TERREWODE Fistula Hospital tätig und 
konnte vor Ort die Gegebenheiten im ugandischen Gesundheitssystem 
kennenlernen. Aufgrund dessen entschied ich mich aktiv bei Fistula e.V. 
mitzuarbeiten und freue mich auf die zukünftigen neuen Projekte und die 
Zusammenarbeit mit dem Fistula e.V. Team.“

https://fistula.de/newsletter-fistula.html
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"Fistula e.V. Jahresbericht 2022"
Unser Jahresbericht 2022 enthält wichtige Daten 
zur Frauengesundheit in Afrika und unser Ziel 
ist es, Frauen in der afrikanischen Gesellschaft 
zu stärken, die Frauengesundheit zu verbessern 

Zu den 
Fistula e.V. 

Jahresberichten

und Geburtsfisteln 
auszurotten.
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